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AutoCAD SHX Text
An Pfosten 008 erst die Sprosse, dann das 0,80 m hohe Rechteckpodest anschrauben. Anderenfalls würde die Befestigungsbohrung vom Podestboden  vom Podestboden verdeckt.

AutoCAD SHX Text
[033446000]

AutoCAD SHX Text
[033445000]

AutoCAD SHX Text
[033495000]

AutoCAD SHX Text
3x [033450000]

AutoCAD SHX Text
[1040264]

AutoCAD SHX Text
[033493000]

AutoCAD SHX Text
[1040010]

AutoCAD SHX Text
[933446027]

AutoCAD SHX Text
[1040339]

AutoCAD SHX Text
[033480000]

AutoCAD SHX Text
4x [1210362]

AutoCAD SHX Text
[033130001]

AutoCAD SHX Text
2x [1210358]

AutoCAD SHX Text
[033131001]

AutoCAD SHX Text
[933130029]

AutoCAD SHX Text
[1040706]

AutoCAD SHX Text
4x [1040338]

AutoCAD SHX Text
3x [1040339]

AutoCAD SHX Text
2x [1210047]

AutoCAD SHX Text
19x [1273912-...]

AutoCAD SHX Text
[1260138]

AutoCAD SHX Text
2x [1210022]

AutoCAD SHX Text
2x [1210023]

AutoCAD SHX Text
[1260073]

AutoCAD SHX Text
[1040342]

AutoCAD SHX Text
2x [1040390]
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5x [1040410]

ng ist bis zu einem Mindestabstand von 230 mm
erenfalls werden die Ferderungen der Sicherheitsnorm

st vormontiert. Ein Versetzen ndher zur

mmmmm

S \\‘E/// ‘

i Ne—4
235% ))
\\ ‘l”l" /
Q,W l A

__‘)
ls
D
V
[1200289

=]

1200017]

[1200004]

||(’ \ ’l_

-m §
/"

§ :A\\"ss %

[1230075]

Montageanleitung

034680500

Wasserspielanlage

01/22 EB

%-\\\m,@l %S
w- ‘
) L
Tu m— ¢ =
VI E
._l!! i
Il
S
N
=
9
(2]
C
<
Art.-Nr. Bezeichnung MaBstab Stand Seite

2/8



AutoCAD SHX Text
Firmenschild

AutoCAD SHX Text
[1260192]

AutoCAD SHX Text
[1230075]

AutoCAD SHX Text
[1040065]

AutoCAD SHX Text
2x [1200004]

AutoCAD SHX Text
[1200289]

AutoCAD SHX Text
[1200017]

AutoCAD SHX Text
[033411000]

AutoCAD SHX Text
2x [1200001]

AutoCAD SHX Text
[1200082]

AutoCAD SHX Text
Stauklappe ist vormontiert. Ein Versetzen näher zur Aufständerung ist bis zu einem Mindestabstand von 230 mm zulässig; anderenfalls werden die Forderungen der Sicherheitsnorm für Spielplatzgeräte EN 1176-1 bezüglich Fangstellen für den Kopf nicht erfüllt.

AutoCAD SHX Text
5x [1040410]

AutoCAD SHX Text
2x [1210032]

AutoCAD SHX Text
[1260108]

AutoCAD SHX Text
[1272074]

AutoCAD SHX Text
Ergänzend beachten Sie bitte auch die separate Dokumentation  für Wasserpumpen/-speier und (optional) zusätzliche Ventilkombination(en).
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Montageanleitung

Ergdnzend beachten Sie bitte auch die separate
Dokumentation fiir Wasserpumpen/-speier und
(optional) zusédtzliche Ventilkombination(en).

Montageanweisungen

1. Geratestandort unter Beriicksichtigung des Platzbedarfs (Aufprallflache)
festlegen.

2. Bodenaushub fiir Fundamente nach Zeichnung vornehmen. Bitte beachten
Sie: Fur eine standsichere Montage werden mittelschwer losbare
Bodenarten vorausgesefzt.

3. Ca. 10 cm dicke Schicht Grobkies als Drainageschicht zwischen Unferseite
der Standpfosten und der Fundamentsohle einbringen.

L. Moniereisen in die vorgesehenen Behrungen der Standpfosten einsefzen.

5. Standpfosten ihrer Standpfostennummer entsprechend (vgl.
Fundamentplan) in das jeweilige Fundamentloch stellen. Die
Spielebenenmarkierung (=ALU-Blindniet) entspricht der Einbautiefe und
kennzeichnet die Ausrichtung. Alle Standpfosten einheitlich ausrichten (vgl.
Detailzeichnungen bzw. Fundamentplan).

6. Zum Einbauen der vormontierten Bauteile bzw. Einzelteile miissen
die Schrauben mit der gelieferten Montagepaste leicht gefettet
werden.

Podestboden durch die mittlere Bohrung der Befestigungswinkel mit den
Standpfosten verschrauben.

Erst nach dem Ausrichten alle Schrauben fest anziehen.
Schraubverbindungen s. Detaildarstellungen auf der beigefiigten
Schraubfall-Liste

7. Fundamente mit Stampfbeton C20/25 fillen, die Kanten abschrdgen,
abrunden und mit einem Bodenmaterial abdecken, dessen kritische Fallhdhe
groBer gleich der maximalen freien Fallhéhe ist (s. EN 1176-1).

8. Freigabe zum Bespielen erst nach Abbinden der Betonfundamente.

9. Alle Schraubverbindungen gemaf3 Wartungsanleitung nach 4-5 Wochen
uberpriifen und ggf. fest nachziehen.

Alle mit dem Gerat gelieferten Spezialwerkzeuge (z.B. Innensechskant-
Schlissel fir gesicherte Schrauben etc.) sowie alle geratespezifischen
Unterlagen, die fir das Sicherheitsmanagement nach EN 1176-7 wichtig sind
oder sein kdnnten wie z.B. Rechnung, Lieferschein oder
Auftragsbestatigung, Montageanleitung und Wartungsanleitung im Original
oder in einer Kopie an die zustandigen Stellen weiterleiten.

Vor dem Anziehen der Schraubverbindungen unbedingt alle
Anbauteile einsetzen. Ein nachtragliches Einsetzen ist NICHT
moglich!

EN 1176

Detail Spielebenenmarkierung
1:5

Spielebenen-
markierung

Standpfosten

Podestbodenbefestigung
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AutoCAD SHX Text
Detail Spielebenenmarkierung

AutoCAD SHX Text
Spielebenen- markierung

AutoCAD SHX Text
Standpfosten

AutoCAD SHX Text
1:5

AutoCAD SHX Text
Podestboden

AutoCAD SHX Text
Podestbodenbefestigung 1:10

AutoCAD SHX Text
Mitte

AutoCAD SHX Text
Befestigungs- winkel

AutoCAD SHX Text
Standpfosten

AutoCAD SHX Text
unten

AutoCAD SHX Text
oben

AutoCAD SHX Text
Bohrungs- position:

AutoCAD SHX Text
1. Gerätestandort unter Berücksichtigung des Platzbedarfs (Aufprallfläche) Gerätestandort unter Berücksichtigung des Platzbedarfs (Aufprallfläche) festlegen. 2. Bodenaushub für Fundamente nach Zeichnung vornehmen. Bitte beachten Bodenaushub für Fundamente nach Zeichnung vornehmen. Bitte beachten Sie: Für eine standsichere Montage werden mittelschwer lösbare Bodenarten vorausgesetzt. 3. Ca. 10 cm dicke Schicht Grobkies als Drainageschicht zwischen Unterseite Ca. 10 cm dicke Schicht Grobkies als Drainageschicht zwischen Unterseite der Standpfosten und der Fundamentsohle einbringen. 4. Moniereisen in die vorgesehenen Bohrungen der Standpfosten einsetzen. Moniereisen in die vorgesehenen Bohrungen der Standpfosten einsetzen. 5. Standpfosten ihrer Standpfostennummer entsprechend (vgl. Standpfosten ihrer Standpfostennummer entsprechend (vgl. Fundamentplan) in das jeweilige Fundamentloch stellen. Die Spielebenenmarkierung (=ALU-Blindniet) entspricht der Einbautiefe und kennzeichnet die Ausrichtung. Alle Standpfosten einheitlich ausrichten (vgl. Detailzeichnungen bzw. Fundamentplan). Podestböden durch die mittlere Bohrung der Befestigungswinkel mit den Standpfosten verschrauben. Schraubverbindungen s. Detaildarstellungen auf der beigefügten auf der beigefügten Schraubfall-Liste  7. Fundamente mit Stampfbeton C20/25 füllen, die Kanten abschrägen, Fundamente mit Stampfbeton C20/25 füllen, die Kanten abschrägen, abrunden und mit einem Bodenmaterial abdecken, dessen kritische Fallhöhe größer gleich der maximalen freien Fallhöhe ist (s. EN 1176-1). 8. Freigabe zum Bespielen erst nach Abbinden der Betonfundamente. Freigabe zum Bespielen erst nach Abbinden der Betonfundamente. 9. Alle Schraubverbindungen gemäß Wartungsanleitung nach 4-5 Wochen Alle Schraubverbindungen gemäß Wartungsanleitung nach 4-5 Wochen überprüfen und ggf. fest nachziehen. Alle mit dem Gerät gelieferten Spezialwerkzeuge (z.B. Innensechskant- Schlüssel für gesicherte Schrauben etc.) sowie alle gerätespezifischen Unterlagen, die für das Sicherheitsmanagement nach EN 1176-7 wichtig sind oder sein könnten wie z.B. Rechnung, Lieferschein oder Auftragsbestätigung, Montageanleitung und Wartungsanleitung im Original oder in einer Kopie an die zuständigen Stellen weiterleiten. 

AutoCAD SHX Text
Ergänzend beachten Sie bitte auch die separate Dokumentation  für Wasserpumpen/-speier und (optional) zusätzliche Ventilkombination(en).
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AutoCAD SHX Text
Übersicht Podestbodenbefestigung

AutoCAD SHX Text
1 2 3 4 5 6
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AutoCAD SHX Text
Podestbodenausrichtung/-Nrn. 1:100

AutoCAD SHX Text
Podest-Nr.
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Übersicht Podestbodenbefestigung
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AutoCAD SHX Text
Maßangabe für die maximale freie Fallhöhe

AutoCAD SHX Text
max.

AutoCAD SHX Text
Maßangabe für die maximale Gerätehöhe

AutoCAD SHX Text
max.

AutoCAD SHX Text
Spielebene

AutoCAD SHX Text
Wasserrinne(n) mit ca. 1° Gefälle in Fließrichtung einbauen

AutoCAD SHX Text
Gegebenenfalls die Funktionalität der Wasserspielanlage durch einen kurzen Probebetrieb mit Wasser sicherstellen.

AutoCAD SHX Text
Um einen sicheren Stand der Wasserspielelemente zu erreichen, müssen z.B. kreis- oder ringförmige Ortbetonfundamente gefertigt werden, deren Abmessungen von der Art des bauseits vorhandenen Bodens abhängen. Die Verbindung der Wasserspielelemente mit den Fundamenten kann z.B. durch die mitgelieferten Steinschrauben oder durch Verdübeln erfolgen.
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AutoCAD SHX Text
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AutoCAD SHX Text
Moniereisen

AutoCAD SHX Text
002
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A

AutoCAD SHX Text
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AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
004

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
006

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
007

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
009

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
010

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
011

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
012

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
013

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
019

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
014

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
016

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
017

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
018

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
015

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
Spielebenen- markierung

AutoCAD SHX Text
Standpfostenbeschriftung

AutoCAD SHX Text
Fundamenttyp

AutoCAD SHX Text
005

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
008

AutoCAD SHX Text
"1273912-001"

AutoCAD SHX Text
D

AutoCAD SHX Text
D

AutoCAD SHX Text
D

AutoCAD SHX Text
D
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D

AutoCAD SHX Text
D

AutoCAD SHX Text
D
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D
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D
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D

AutoCAD SHX Text
D

AutoCAD SHX Text
D

AutoCAD SHX Text
D

AutoCAD SHX Text
D

AutoCAD SHX Text
D

AutoCAD SHX Text
D

AutoCAD SHX Text
E

AutoCAD SHX Text
F

AutoCAD SHX Text
F

AutoCAD SHX Text
D

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
C

AutoCAD SHX Text
C

AutoCAD SHX Text
Entsprechend der Darstellung im Fundamentplan überlagern sich einige Fundamente geringfügig oder nähern sich so dicht an, dass sie miteinander verbunden werden können.

AutoCAD SHX Text
D

AutoCAD SHX Text
E
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AutoCAD SHX Text
0,40

AutoCAD SHX Text
0,40

AutoCAD SHX Text
0,40

AutoCAD SHX Text
45°

AutoCAD SHX Text
R0,10

AutoCAD SHX Text
0,20

AutoCAD SHX Text
Beton  

AutoCAD SHX Text
Grobkies

AutoCAD SHX Text
Moniereisen

AutoCAD SHX Text
Spielebenen-

AutoCAD SHX Text
markierung

AutoCAD SHX Text
0,35

AutoCAD SHX Text
Typ A (20x) 1:20

AutoCAD SHX Text
Spielebene

AutoCAD SHX Text
1:20

AutoCAD SHX Text
Typ B (1x)

AutoCAD SHX Text
Beton  

AutoCAD SHX Text
Wasserpumpe

AutoCAD SHX Text
Flanschrohr Wasserpumpe

AutoCAD SHX Text
Spielebene

AutoCAD SHX Text
Beton  

AutoCAD SHX Text
Spielebene

AutoCAD SHX Text
Typ C (2x) 1:20

AutoCAD SHX Text
Diese Tiefe bezeichnet die Mindesteinbautiefe. Je nach erforderlicher Rinnenhöhe kann deshalb das Fundament tiefer als 0,70 m sein.

AutoCAD SHX Text
Beton

AutoCAD SHX Text
Spielebene

AutoCAD SHX Text
Typ D (17x) 1:20

AutoCAD SHX Text
1:20

AutoCAD SHX Text
Beton  

AutoCAD SHX Text
Spielebene

AutoCAD SHX Text
Typ E (2x)

AutoCAD SHX Text
1:20

AutoCAD SHX Text
Typ F (2x)

AutoCAD SHX Text
Diese Tiefe bezeichnet die Mindesteinbautiefe. Je nach erforderlicher Höhe der Wasserwaage kann deshalb das Fundament tiefer als 0,60 m sein.

AutoCAD SHX Text
Beton  

AutoCAD SHX Text
Spielebene

AutoCAD SHX Text
Achtung: Im gekippten und belasteten Zustand der Wasserwaage dieses Spaltmaß zum darunter montierten Bauteil einhalten

AutoCAD SHX Text
Spielebene

AutoCAD SHX Text
Länge der Rinnenaufständerungen 1:50

AutoCAD SHX Text
4x [1040376] Rinnen E und H

AutoCAD SHX Text
2x [1040533] Rinne D

AutoCAD SHX Text
4x [1040378] Rinnen A und B

AutoCAD SHX Text
3x [1040377] Rinnen G und J

AutoCAD SHX Text
Spielebene

AutoCAD SHX Text
4x [1040380] Rinnen C und F

AutoCAD SHX Text
Rinnenkennzeichnung siehe Draufsicht Seite 8


Schraubenpaket

Kaiser & Kiihne Freizeitgerate Seite 1 | 3
Artikel: 034680500 Auftrag: 1294537
Wasserspielanlage
Ort: BV Beschreibung:
23 x SFES1200001 Podestboden an Edelstahlstandpfosten
(Mutter podestseitig)
pro SF ges. | K&K-Artikel | Bezeichnung
1x 23 x |3430021 Sicherheitsmutter M12 DIN985 A2
1x 23 x |2030651 Zylinderschraube M12 x 125 mit Stift
2 x SFXS1260001 Wasserpumpe auf Podestboden
. pro SF | ges. | K&K-Artikel | Bezeichnung
ﬁ _ 4 x 8 x 3430051 Sechskant-Hutmutter M12 DIN986 A2
3 = 4x 8x |3430025 Scheibe g 13 DIN125 A2
f ) 4 x 8 x 3400249 Flachrundschraube M12 x 60 DIN603 A2
8 x SFXS$1040012 Standzylinder auf Podestboden
pro SF ges. | K&K-Artikel | Bezeichnung
1x 8x |3430025 Scheibe g 13 DIN125 A2
1x 8 x 3430051 Sechskant-Hutmutter M12 DIN986 A2
1x 8 x 3400384 Sechskantschraube M12x 50 DIN931 A2

54 x SFES1210001

Standardverschraubung Anbauteile an Rohrpfosten
fiir die Befestigung von ES120-Anbauteilen (auBer Podesten)

pro SF

ges.

K&K-Artikel

Bezeichnung

1x 54 x

2030168

Zylinderschraube M12 x 140 mit Stift

Im Sudloh 5§ 27324 Eystrup

www.kaiser-kuehne-play.com

B +49 4254 9315-0

+49 4254 9315-24




Kaiser & Kiihne Freizeitgerate

Artikel: 034680500
Wasserspielanlage

Ort: BV Beschreibung:

38 x SFXS1040006 Wasserrinne (S) an Aufstanderung

Schraubenpaket
Seite 2 / 3
pro SF | ges. | K&K-Artikel | Bezeichnung
1x 38 x 3400286 Linsen-Sicherheitsschraube M10x50 Resistorx A2

Wasserrinne (S) an Aufstanderung Wasserrad

pro SF

ges.

K&K-Artikel

Bezeichnung

1x

3400195

Linsen-Sicherheitsschraube M10x30 Resistorx A2

36 x SFXS1040011 Standzylinder auf Ortfundament mit Steinschrauben

pro SF

ges.

K&K-Artikel

Bezeichnung

1x

36 x

1040272

Befestigungssatz Wasserspielgerate M10x160 A2
(Steinschraube/Scheiben/Muttern)

1 x SFWZ0000002 Winkelschraubendreher Torx T45 mit Bohrung fiir Pin

pro SF

ges.

K&K-Artikel

Bezeichnung

1x

1x

3490033

Winkelschraubendreher Torx T45

Im Siidloh 5 27324 Eystrup www.kaiser-kuehne-play.com

B +49 4254 9315-0 +49 4254 9315-24




o0 Schraubenpaket

@ Kaiser & Kiihne Freizeitgerite Seite 3 /| 3
Artikel: 034680500 Auftrag: 1294537
Wasserspielanlage
Ort: BV Beschreibung:

1 x SFWZ0000009 Steckschliisseleinsatz Innensechskant 10mm 1/2"
mit Bohrung fiir Pin

pro SF ges. | K&K-Artikel | Bezeichnung

1x 1x 2030170 Steckschlisseleinsatz Innensechskant 10mm 1/2"

1 x SFRS1270002 Betonstahl fiir Edelstahistandpfosten

pro SF | ges. | K&K-Artikel | Bezeichnung

1x 1x  ]2130000 Betonstabstahl @ 10 x 310 DIN 488

19 x SFES1270001 Betonstahl fiir Edelstahlstandpfosten
N\ pro SF ges. | K&K-Artikel | Bezeichnung

2 X 38 x ]2130000 Betonstabstahl @ 10 x 310 DIN 488

Im Siidloh 5 27324 Eystrup www.kaiser-kuehne-play.com @ +49 4254 9315-0 +49 4254 9315-24
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